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Erste Ergebnisse einer systematischen Erfassung von Wintervorkommen 

der Mopsfledermaus, Barbastella barbastellus (Schreber, 1774), 

in Mecklenburg-Vorpommern 
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Mit 6 Abbildungen 

E i n l e i t u n g  

Nachweise der MopsOedcl"muus (Barbaslella 

barbastellus) (Abb. I )  gelangen im südlichen 
OSlseeraul11 in jüngster Vergangenheit nur seI­
len. Der letzte Nachweis aus Schieswig-Hol­
stein datiert aus dem 1 9 .  
Jh. (,  ABU-LV-SH 1995). 
Seit Ende der 1980er und 
Anrang der I 990er Jahre 
sind einige Funde aus dem 
polnischen OSlsceraul11 be­
legt ( BERN"RD ct al .  1 990, 
J ARZE�'lBO\VSK[ & OSTRACI-[ 
1 994. JJ\RZE/\IBOWSKI & 
PRZES"YCK" 1 996). 

kenen" lind .. kUlteexponienell·· \Vinterquar­
tiere. wie Gutshaus- und SchloßkeIler ( Keller 
der Typen 2 und 3; Abb. 3-5). bevorzugt. I m  
Winter 1 997/98 wurde daraufhin mit der syste-

In Mecklcnburg-Vor­
pommern (M-V) sind im 
Zeitraum von etwa 1 875 -
1 980 acht Vorkommen 
(überwiegend Wintervor­
kOllllllen) von B. barba­

stellus bekannt geworden 
(Daten bei LAIlES & JA­
NECKE 1990; Fundortliber­
sicht in Abb. 2). Zwischen 
1 980 und 1 995 konnten 
keine Nachweise der Art 
in M-V erbracht werden. 
I n  den Wintern 1 995/96 
und 1 996/97 gelang erst­
mals wieder die Feststel­
lung VOll WiJ1lervorkom­
men (PO;\IMERANZ & GRIE­
SAU. i. Dr.). Hierzeigtesich 
sehr Hufflillig, daß B. bar­

baslellll.\· die bislang bei 
Kartierullgen zumeist un­
beachtelgebliebenen .. trok-

Abb. I. Freisitzende ;\'lopsncderm:llI!' (Barlmswlla b(lr/)aslelllls) im Keller 
des GUl!.hallSCS Jahnkow. Aufn.: A. KUlI.'IER 
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Abb. 2. Nachweise der Mopsflcdcnnaus in M-V (Daten bis 1980 bei LAßES & JANECKE 1 990. Daten ab 1995 bei 
PO:'iMERANZ & GRIESAU. i. Dr.. crgUnzl) 

matischen Quartiersuche in größeren Bem'bei- r�iumen möglichst stabiler Hochdruckwctterla­
lUngsgebiclen Mecklcnburg-Vorpommerns be- gen. 
gonnen. ,---------------------, 

M e t h o d e  

Zur Erlangung umfassender Ergebnisse wurde 
eine nächendeckende Ermiulung und Kontrol­
le geeigneter GUlS-, Herrenhaus- und Schloß­
keIler angestrebl. Für die vorbereitenden Pla­
nungen wurden die älteren Meßtischblätter 
( M  I : 25.000 - Ausgabe 1 885) sowie lokale 
und regionale kulturhistorische Literaturausge­
wertct. 

In den Untcrsuchungszeitriiumcn der Winter 
1 997/98, 1 998/99 und 1 999/2000 konnten ca. 
230 Gutsanlagen näher untersucht werden. Das 
Untersllchungsgebiet "Trebel-Recknitztal" (ca. 
I 000 km': Abb. 6 )  wurde dabei einer kompletl­
flächigen Bearbeitung unterzogen. Um die Ver­
gleichbarkeit eies Datenmaterials zu gewährlei­
sten, lagen die Kontrollzeitr�iuJ11e Uberwiegenel 
im Mittwinter (Dezcmbcr/Januar) bzw. in Zeil-
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3 

4 

Abb. 3. Arten (Kategorien) der Unterkellerung -
schematisch 
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-:-

Abb. 4. Winterquartier der Mopsfledermaus (Bar})asrel/a barbtutelllls) in einem Stallgebiiude in Siemersdorf. Die 
beiden Kellerfenster sind an der linken vorderen Ecke des Gebiiudes zu erkennen. Dieser Keller entspricht der 
Kategorie 2. Aurn.: H. PO.\!.\IERM'Z 

E r g e b n i s s e  

Im Untersuchungszeilraum gelangen 1 0  Vor­
kommensnachweise von B. barbastelllls. Da­
mit sind bislang [3 aktuelle Nachweise (vgl. 
Pm .. IMERANZ& GRIESAU i. Dr.), I I Wimer- sowie 

zwei Totfundnachweise (3 1 . 1 .1999 Gut Tel1lze­
row, 24.X . 1 997 Kirche Semlow), in Mecklcn­
burg-Vorpommern bekannl. Die Funde kon­
zentrieren sich auffällig entlang der FllIßUillfe 
von Trebel, Recknitz lind Tollense. Insbeson-

.. Beispiel rur einen Keller der Kategorie 3. Die 
schräg nach unten in den tiefergelegenen GcwÖlbckeller. Aufn.: H. PO.\I:'IERANZ 

CiI. 2.5 In 
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regelmäßiger Nachweis 

o einmaliger Nachweis 

o ohne Nachweis 

o fll!chendeckende Bearbeitung 

o 10 
--- -

Abb. 6. Lage des Umcrsudlllngsgcbietes . .Trcbcl-Recknilzlar· (Rahmen) sowie der Orte mit weiteren potentiell 
möglir.:hen Wintcrquanicrgcbliudcn für B. bllrbasrelllls 

eiere an der Trebel war eine erhöhte Nachweis­
dichte zu beobachten (Abb. 2). Hier konnte 8. 
var/}astellus regelmäßig mit bis zu 3 Indivi­
duen in den Winterquartieren festgestelh wer­
den (Abb. 6, Tab. I). I m  Untcrsuchungsgebict 

"Trebel-Reckn itz" ist B. barbaslel/l/s nach Ple­

COflls Clurillls und Myolis I1Clllereri die dritthiiu­
figste Überwinteruilgsart in Gebäudekellern der 
Typen 2 und3 (Tab. I). In Referenzgebieten ab· 
seits der FlußtUler gelangen bislang trOIZ inten­
siver Nachsuchen keine Nachweise. 

D i s k u s s i o n  u n d  A u s b l i c k  

KOnlrollen in bislang vernachlüssigten, teil­
weise bis überwiegend oberirdischen Gebäude­
keIlern erwiesen sich als erfolgreiche Methode 
zum Auffinden der in M-V äußerst seltenen 
Mopstledermaus. Derzeitige Ergebnisse zei­
gen eine Uberaus enge Bindung dieser Art an 
die großen Flußüiler von Trebel, Recknitz und 
Tollense. Diese sehr komplexen Ökosysteme 
könnten mit ihrer natun'äumlichen Ausstattung 
für das Überleben von B. barbasrellus in M-V 
von großer Bedeutung sein. Nachweishäufungen 
und Quartierbesatz lassen SOllllllervorkolllmcn 

der Mopsfledermaus in der NUhe der Winter­
quartiere vermuten. 

Zur Absicherung derzeit vOl'l iegender Ergeb­
nisse sind weitere Referenzuntersllchungen not­
wendig. Zur Ermittlung des Status in M-V so­
wie zur Klärung mllökologischer Fragestellun­
gen sollen zukUnflig verschiedene Erfassungs­
lInd Untersuchungsmethoden kombiniert wer­
den. 

D a n k s a g u n g  

Die zeit:lufwcndigcn Umcrsuchungen waren nur unter 
ivlithilfe vieler Fledennauskundlerlnncn in vorlicgcndem 
Umfang zu realisieren. Unscr Dank gilt vor allem EODA­

Mt\ltIA On. ANKE KÜHNER. MARG1T SCIINEIDER, ANDREA 

MEDENW,\I.D. U. HERM,\N1\'S. H. MAnliES. D. TRIEBE!.. A. 
GRIES,\U, T. SCHRA!'.I'\! & C. HARTWIG. 

Z u s a m m e n f a s s u n g  

In Mccklcnbllrg-Vorpomlllcm sind in etwa 1 2QJahrcn (UIll 

1875 bis 1995) S Nachweise von Barbaslel/a barbaslelllls 

bckannt geworden, Inden Untcrsuchllngsj:lhren 1996-2000 
licßcn sich demgegcnüber durch gczicl!c Nachsuchen I I 
aktuclle Wintervorkommen sowiezwei weitere Nachweisc 
crbringcn. Dicsegelangcn überwiegcnd in kiiltc- und frost­
exponicrtcn Kellcrn von Guts- und Herrcnhiiusem im di­
rektcn Umfeld der Flußtiilcr von Trehcl. Rccknitz und Tol­
lense. Die in cinigen größercn Abschnitten naturnahen Tat-
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Tabelle 1. Übersicht der im Untersuchungsgebiet .. Trebel-Recknitz" als Fledermausquartier festgestellten bzw. 
potentiell geeigneten Gebäudekeller der Typen 2 und 3 (s. Abb. 3) mit Angabe der festgestellten Arten sowie deren 
maximaler Besatz (Untersuchungszeitraum 111996 bis 1112000) 

Nr. Örtlichkeit M.IUlt. M.dall. P.allr. P.pip. B.bar. 

Alt Quitzenow - Gutsanlage 
Daskow - Gutsanlage 
Drechow - Gutsanlage 
Grellenberg - Gutsanlage 
Groß Rakow - Gutsanlage 2�) 

6�) 

15) 

JSI 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

Groß Rakow - Getreidespeicher 
Hohenbarnekow - Gutsanlage 
Jahnkow - Gutsanlage 
Keffenbrink - Gutsanlage 
Landsdorf - Gutsanlage 
Langenfelde - Gutsanlage 
Müggenhall - Speicher 
Müggenwalde 

lQ4' 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

Nehringen - Gutsanlage 
Pöglitz - Gutsanlage 
Quitzin - Gutsanlage 
Siemersdorf - Stallgebäude 
Staskow - Gutsanlage 
Thelkow - Gemeindehaus - Gewölbekeller 
Tribsees - ehemaliger Bierkeller 
Warbelow - Gutsanlage 
Woltow - Gutsanlage 
Zarrentin - Gutsanlage 

pI 

Nachweise [n] 
bezogen auf untersuchte Gebäude [%] 
bezogen auf Winterquartiere [%] 

8 
38 
44,4 

5 
19 
22,2 

18 
85,7 

100 

2 
9,5 

1 1  

9 
33,3 
38,8 

1 ... Winter 1995/96 
2 ... Winter 1996/97 
3 ... Winter 1997/98 
4 ... Winter 1998/99 
5 ... Winter 1999/00 

M.nat. 
M.dall. 
P.allr. 
P.pip. 
B.bar. 

Fransenfledermaus 
Wasserfledermaus 
Braunes Langohr 
Zwergfledermaus 
Mopsfledermaus 

moore könnten demnach für das Überleben von B. bar­
bastellus von besonderer Bedeutung sein. Weitere gezielte 
Untersuchungen sollen hierzu Gewißheit bringen. 

S u m m a r y  

In the past 120 years (1875 -1995) Barbastella barbastellus 
could be detected in Mecklenburg-Westem Pomerania 
(MV) only eight times. Nevertheless, in the investigation 
period from 1996 to 2000 the authors found 11 actual winter 
roosts and two dead individuals, indicating two further 
roosts of this species. Mainly, the roosts were situated in 
cold and frost exposed cellars of castles and stately hornes 
in the direct surrounding of the rivers Trebei, Recknitz and 
Tollense. It is concluded that the unspoiled natural settings 
of this valleys are of special importance for the survival of 
B. barbastellus in MV. Further investigations shall confum 
this thesis. 
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